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Krcitag, den 18. Oktober 1918. » » ä'ää 'S *«« 47. Jahrgang.

Lieblicher Nenehe Uachrlchte».
«rscheiut f »glich.  auher a» ko »», und S*' « *
lagen . — veznqepre »« durch d»e Voten»
trouen frei in» hau » gebracht I vtd . monatlich,
vezugedarlen . für 5 Nummern gültig . 20 *.
wegen Postbezug nähere » bei jedem Postamt.

«niel,, « , . !, : vi . «iol «. 5 . [. ««l8n »"b).tl . 7B *. IM
w >»d««h»I»»g»» Laban . Platz . ». Iogo »richrist«n ahn«
v « dind» <hh«>t v «ran >» . «>l>ch kür wbdb ' ignellen
»eil » alb , Seidter , kür ». Leblam «. ». stitzeigenletl ka» >«
>ür »«» vrnäl »ab Verlag pa »l Jorkchit , »» viebrtch.

Die Kriegslage.
Wb Amiiiih »r »hr » hnnnkgnnrster . >7 Oktober.

westlicher » ri « , » Ich « nplatz.
hrerrrgrupo » » r. npr.n, Ruprecht.

« »> »em itamplkeld « »ahmen »>«r »»«er» Zronk in M» kl »l»
ältlichna» lerhonk » ool*Um » —Inietmünsirr len Aaichluki tzieean
hnln Mt Cd* lutüif . 1l« h stärk,m Fenee aal »aa «eräumle « »-

kühlte »er Zeta » an ankere »e»e» Sleitungen Hera», » elbcr-
teil« oo« ftMt *U »M> mich er mit «tarken » rakten . nk l . rlmal and
loaelmüalkrr a»o. « ach » gen dl« erkrank aal « eekrkk»ab IN»» «»
iohrtr er hettch. An,ei,je » er .Hein» nmrt . überall abvnNek . . .
(Vq. ii ankere neue Front , mi«che» cMe und vaaal »ft der Felo»
crf'crn dl» in CI» W « «pin,h »n- AIene »- Ean »>n - Orguie, » . lg«.
MmSemmelabkchnl» drang der « «, »» l« l kmafi» ln «»ler» k »lM

Rodkahrer-Rataillan » marke» den Fein » lm « e» n,n,r .» , a-
rockan» nahmen dl» alte riellun « wieder . vle VekchNhnaader
riobt vouai durch »nallsch» Beiillerie hie» an an» hat welkere Opkee
oaler de» kranidM» »» Einwohner « ««» FküchkUnge« gek. rdert

steer» gra »p« Veakkcher« ronprinz
kl» »er Aioneirnni zeitweilig « riistrrmkam»!. « rneatr « nqr-kke

bei Iran,che » nbrdlcch « cn vegn , mal »»» ab« -. »»«»» . An »er
ül. nr an» »er tkire lchetteetr» Ilark» Ie»n,rkikch» « ntzrikke««r aa-
k.iea »eae » clalen westlich »»» » ranchrn».

tzeereagr»»»» challwlh.
Vestiich »er tzlie» ward «» amerifaniich « « ngriste. deren haapl-

Ooh«ich bl, gegen thamaignenllm »«» eandre » richtete, »bvwieien.
Leid» Ort« chalden « halte », vi » stähe kübbMl» » « c . nbn . dlieh
>,. ch wech-klaoUem » am »,, l» Zein»« hn«». « ach aal ^ m Mtakre
brr Maa » kcheltertrn erneate « »grikk« de» Feladev Bei « bwehr de,
coeitllch»an Flab «» ml, vanrerncagrn « edrin« nd»n « egner». k >w-
netr iich di» I . c - nd -nrhrvioist »« bei»»»«», aa ».

Südöstlicher Srieg » ichauplah.
« »« »nkeeee neaen Frank ,milchen r- ga»'« an» Mim hat der

Fein» di» weltliche 1N»r, »a -« ra ' « »r an » « lekiinar erreicht. l est-
rnqelkke. »ch n  am bleche cinch bc,au »k»hrch. warben . boemchlen.

Ver Erst» « raeralgaartiremeister : eadrndaril.

5kagl »s«t »ettr 2a » er «der dl « « rlegganleih » !

E, komme, wie e» wolle, die Kriegs¬
anleihe ist gejichert. dasttr wird Reichs¬
tag uad Regierung sorgen.

c,legten üblich lkt. und di. di. Möglichkeit ou »icho>>en, ^ s ">ch
einmal aber di. ,. lb«n Punkt . ° ' rdandeln ^ U " >mq » n»
ei», »ndgüliigr Antwort au , di. drei neuen . o° n M ll- n genannten
Punkt » abaibt . würde »>e Frage eine » Wakkenktcülianoeo i no
Frieden , einen en . IcheidenZien" Sch ' i« »« '»« ' <» ' " "

> ^ " " , °Lc .L 'n': 8« ÄÄ . n I ° uchbo° .an «ri .k. und »er
brer .cn/ ° !m - radien und vorkern . wie »lest- l' «> b«' " ^ u« ,ug drr
deutschen Truppen in Frankreich und

2 inerten,llina des aeaenwariigen mil ' tarnchbN u nergeuuml»
der Perdündeien .' dci» ihneii oa » M » . gibt , mcic.aeilche « c. rglch° , .en
für einen WassenftlUitand zu fordern . Deuisck

3. Die VerpNichiung Deutschlands , zu erklären , da .» »n reuts«
land ein Umschwung flat,gesunden hat . ' ow '- daü d.e
alte Auiakralie allgemein de, den Berhandrung »n v ^ r den Flieden

ncchi^mehr auktauchen mact-e" , " ' ' 5. u8acn "auia ' ?, -üi
«chen Placier,c de» « »rwur «. , c> ,n»na «!>e»d .- Forarruna . n auig -ktelli

>sxrcsns-  JarÄ”
gSSü 'ttÄ
Prdmgun « ,, »^ wnstenllillklande » in. A .wwart .aen
«„ „ den hadrn und dah dabei beichtoilen ,»c» den l*i. »oft Lclkon keine
Acnworl »eben toll , ohne dir Perdündeien aorher bekkagt ,u haben0, icucoi, »»»» > ,"". * Ke «, »d a, ein und ncch!RKW ooBlomniVn Mn «6t»l kein und ncch.
beabkichiigen . icn Parlament eine « xciproch » , n oercinlakken.

« « d«m wa - ' -tm» „ « »»ericht »am Weiche» rw «.
Wb Wie » . l7 Oktober. In den Sieben « rmecccden wurden

i illxnische Crkundunqsoorstöße zurückgewiesen. 2" «lbameu spi-!-
!." iich nördlich von Tirana Nachhutkämpfe ab. Die « erben fmd bis

tsli.ch Morawa vorgerülkt. Ihre Angriffe östlich von Krusevac
!'.uücn abgeschlagen.

«denddeekchk d» « » Ist, « " ? * ■«** * * ■
«Um verli » . 17 . VIlaber . Swikchn . ke tW ™ »1* *"

Oilc ha, tn Fein » erneut aak mehr «>» dd » üontelrr br̂ Ier Feon,
rng. arikken. Ver mit , rohen Misteln »»kstkehchvmchbenäwwrknch
coued» « reist» . Seine « ngriike «>»» teil , »ar nnie'en c nmn v
hrlierl. teil» «iimro wir ft» oot unirren '

7n Flandern, an »er «irr and Rlaa, nur Srlliche»ämpke.
Der innere Fukland de» »enstehen Heere ».

'« m, . Der Londoner « erlreier der „Weftm'nlter Mo,eite
I« »ot «einem Platt , kola. nde«: . .

Ich ha « , ltz. legenhri, . mit Sotdaien m kpr« » J ■ <"» ™
nceo stampken leiigrnommen haben , « cc wid . rkvreche» der
rirkrhenden Mcinnng . dah die dcatkthen kchere d,rnaralili . ti keien.

«rieccder« der » ampk MN Cacndra , ke> 0" sibt!> acwelen.
xd dir Deuilchen hüllen in »gelon» «rohe » Mut nn» hohe Snt.
cciaicenheil aeieiql L » lei rcchtca. dah ecab Anfcchl 1?., ' l’.1* ,u  9 ' ,
' .irtii worden lei . aber nicht mehr al « bei «ruher,en 0k«<nkio»>> nuk
cidrn Seilen , und man dürk» daracco nicht den schluh iceh>». bah

IN der deutschen neeresmaschine krache.
Der « erichlerktaller fich« in dieker DarlteUnn, «m. wn . '>>>ng

cccar. da» Und» de» » riege, kur unmctieibar deoarkleh. »» ,u
^..:cn, geben««»« «eien die Soldaten nicht der Mrcnccn,. »ah dc»

r-nkchen meniaer tanke, kämoien würden, wenn .,r naher an den
^renjen ihre# Daterlande- stünden.

Deutschland- Friedensschritt.
vi » deal «ch. Unkninr «.

>rrcc„ 17 Oktober . In , Laute dra I »,er dnd.-n mehr,och
(narre « erchnngec, Uber brr « istoniche « a,e und 'hrc ? ean,

cccng kiatlgeknnden Auch die cntlicartkchen n «it,« dah^
' Tiohtfl qchort worden vbenko dangt dce Antccccki»r» Lhek» d .

' " crol,indes der Marine , de» « dtNiral» »u> d-t" « rnh. ''
•,'nvquonicr damit ,ui°mmen. Od r .e »»cwart aic« de sto'r
•' •' (15 tektkleh, . ist noch nicht bekannt . - « I» d. r - i. !>t A tl . au»

•« '..,an»,recken horc. »oben die Per »,»», »« Uder dl« d,c >ch.
•7„>0i« ihren Abkchtuh aeiunden. Die .inständtae" sl . Ue« Hab

-Olt cnit de, Abioiiccna de» Dolccment » deich,cktcat. » cb>( den
•>•(,! ist natürlich Pellicxcnte« nicht dekanni. « » .st ' •uiuu ' dm-n.
s du' Antwort so gehalten fciii wird, dass sie reine ichroile «lv

(' (»cng der Wilionnoi« enthalt. >°nd.-r„ den « ' !>»(( P. t
((' dlnnaen okken laßt . In der Pate durk' e i' ldstc>erstän« ich au

, ,' Mchcedenkte lUerwalirnng geoen dce « eichu dconno nnaecea
-erde« Nah «ch die Deu ' ichen (tlrcueliaien mkchcciden kommen

Waa dce anderen Pcmki» d«lrckl,.,io muhte ia S ' .'o» de,
' b ",dn>una der Meinung mililürilcher « achve''stö«id»g''r einten n.
(b rine -stonncung der »elehte« Mrd'" ' ,m» eine ec-t leUnn« de»

ii Loackriea»« eine mililiircichc Unwogicchkeci clt. iola.tge kein
o'UnIlcllktond vcrecnbari ist.

Die drei Punkke wist »» ».
o t oorcoinenlaci 'chrc, Peecchcerktotier de« »ollandich« ieuw»

.ceocc« in Pari » und London a' den den «rindrccch wced'-e. den dce
Änicoor, « iilione in den Wondecaonae» der Poriame.t e non i>oe »
:'k»London erweiki bat. In beiden Stabten wurde sofort eine lei

•■:»!* -scwegunq bervorgerufcn. Die « bgeardnelen debauptet.' n.
Wilson dadnrm. wie er feine ,xra«,e„ «mearlvî rc und jjue

.' laacu stellte, die aufgeklärt werd«'„ lmiifcn. eigentlich hfieit«»wi
l if'ii'imfii begonnen bade, wie dies wischen« legeen unk *<

«dna «erlin.  17 vkiodee Dce * « * »• '"n* »'«. 3 'r *
konieroalio » Partei  eriaiien koi«»»dec, olccir», , Do» ehr
lcche striedeneonaedol Deulkchiond» >!> uon iecnen Jecccden cm, In
mniungen deannvac >«> worden , wce iie ichcnachooUer cmd kchtmpc
lccher einem « alte ncch, «ebolen werden ' annem Durch Sadrdun
den » lange » ulluraebeti erwardenr , deu ' kche« Land nn Oki. n de»
lüecch» lallen wir drr Jrrmdherrkchal , ° »«i,e,enu Wir lallen cnn
»liehen , doh di» « iederrroberung der drmkchrn Lande ltliah-
Loihrictgen . die UN. Iran,reich in einem ruchia « oam binune «e.
biochrnen striege enreiklen Hai. »in Unrrchi gruirlen -st, dah n» e
wieder au , , u machen »SNen Unker« «ankeren kster« und uni »' «
kühn» sstalle merdr » in unerhart ' » « », !, brichcmrii u^ N ^chmah?:
Un . kstbst k»U,n « >r dahurch enlehee «. d°h w>r »«» R- mlstum
Lsehenzollern . mit dem wir durch unlösliche Bande der ^.»eve um»
Treue verbunden sind und Iahrhundene hindurch Amude - und Ui^
geteilt haben , vernichten «der doch seine « a«ht zu
Unvermögen derabmindern und dann sollen wir mstwasfenla . an
Lsünden und Flitzen gefesselt unseren TLnden aus » nade und Un
anah » ergehen DI» Pernirheung Deustchiand , ist ha» >rrc »g«icst
der Jecnde " Wa » in „ sthigee Arbei , der Denstch. m» « »»' und
»and «ekchokken. «all vernichtet weeden . der «klgenncnter deraubt.
dce « rdeiiee drollo » weiden Da» clt der̂ !>Iechi»ir, «» e. den di»
Sem », mit un . k» » ' h ' N wollen . » ' (» --» " » der P ° r, . cen >mri
ieüt mebe bi» lkinigtec « im Innern gekährdeu . Alle» Irennenb«
«chen wir lueiirk » nb «otgen entkchtoklrn ben ffüheern , die un » me
mustgen Perircdcgun « de» vatecrianbeo atsteuken werden , « n
»nieee Parleigenokken und an da» , an,e beuriäx Pol « «>1,1*
S «f : Mib. wenn die Stunde e« koedert . becn teilte» kur Drulkch
land » tkhre , Freiheit » »d Uccccrrlehnhecl ,trhr . v . (tzamp Ludene.

veeic » . I » einer PeriammiicNg de« ilnodhaitgigrn 7c„»>
ichuiieo tue einen dem che» Frieden wurde eine irmichciehung ange.

„o .ncmn .^ n der^ e . ' i.».«!»,», g.,s, d .̂. heutiche Aegtkron,
»»Ilchtasten ist. redem Periuch einer Schmnternng de« Irnlliiondea
de» Drcciichrn lüricheo ondeccglomen Widerstand ecilgegen, »iene » und
jede llcnnüichccng de» Anotonde - in die vrdnxno inn -rd - utkcher An,
geieaenhecien >orül 1,icc»eiie». Der Acc»>chuh erworlet kerner , dnh
dce decciiche « egierun , bec den Perhandcunoen ober de., :9a » en-
ilillli .cn) tecneriri Pereinborucige ., , ult,cu 'nen „nid . oie o Io..5
nnhtoriirt ) drr Gnade oder Ungnade unterer Hccc' de o-c-ilceiern
kann » ». Jede decciiche !heai «rcc„a . dce dicken P ' ,au »ieg>cni,en en,'
jo,,rin , b.o iegicn Pluieiropken und lcccn lgrirn lürokche» ,u
»nierkl 'cnen, sind all » Micgiceder und ,freunde beo « »»ichmie» be
eeil « ec», eo sich » NI » niergan , in Uhren eder cccn cforibestehen
wi, ^Schande » hoccdeki. tonn die Wohl iur Deucl.t!« ncch, icUeiiei-

{»JH. am erste » löge der « lireinngoichiochi von L'.' c»' ,cg.
Wb W ce n . I« Oliober Im Anaichust iur A' uhere « der oster

reiNnichen Dekegokioc, ertiarcc lsirok Puria » ou , ein « Ankroqe wegen
d>r Antwort Wilsons an Dcberreich .Ungarn ..Mir N' dir Untworf
b' ---Ker nicht zugekommen , sobald sic eingerrossen sein wird , »ver-
dfn wir un^ sofort mit dem Vdmann d«-H Auvschuue » ins llm-
vernehmen fenen . doch erlaube ich mir darauf binzuweiien . wir
bei der Beratung der Lchriitttücke . welche jessl Zw,ich. " uns und
unseren (Gegnern pewech 'eit werden , stets das Einvernebmen nn»
Deutschland herskellen . Do-.- bedingt nur eine ganz kurze ,-Ze»t zur
Berltondigung . oder ec- tonnen auch 21 2iund »n nergeaen v! ine
furze Au ^ t-rache mit B . rlin ist immer er,orberl,ch . damu unsere
beiderieuigen .Standpunkte auch nicht einmal in einer Anunee in
Widerspruch geraten "

di» ich mit wo einen Wiinkchen degteii« Der« ' riammiungmelnen
königliche» - ruh l>.

Wb Pake  E ^ d .̂ Vktoben " folgende Kundgebung >ft «a,,
allen polilcirhen decclicke» Paeieien . oan allen stich»" und
«onkekstanellen beul,chen 0r,ani,al >»»»n und vielen den ichen
»inen der Peooi » , Polen beichlokien und der « »>ch»l»» m>« k
den Fratllaicen de» P . ich. mge » lelegeaphkkch udk' mi « ' worden

..In ihrem Aukruk veri,ingen die Polen unier Lercckcmg aut da»
Artedecidangebc» de, deutichcn Regierung und auk«ine unrichltgr
und unvollständige Wiedergabe der Wil,on>chknR°t. » . «Mr.iung
der rbemai» poiuiicheu Londe. leii. vo„ Preuh»u und chr» «ereinu
gung mit dem ccc» ,u gründenden poincichin- caaie " " «» ' »
in der Pravcn, Posen Meilen dieie„nderechngien Ankpruch« ,uru«.
dce in den Wik,on,chenP.dingccng. n kein. - >cc». I'nden. « ehr ch»
htiitltli» Denikch« wohnen in der Provcn, Pake», di« metilen In
dccstriec, und der grohi. I " >de» " »ndrc« ,ind m chrcn»wnden
unerinehlich lind dir tdeellc» Werl», weich» Peuliche Alde,r. stullur
un» Wikkenkcha», gekchakten Hai. Jall olle« lädie hnd Johrhunberie
alle decciiche« rimdun,en. Wir erwarten MI« Pellcmmihe,,. dah
ollen Mahnohmen und limiNstidungen enlgroengeireien tO td' dce
doroui hmstcien. dce Probt», Polen ooc» deuliche» Poi riandc lo.
zureihen" _ __

•IVOBerti » . 17. Oktober « ui « rund der Porkchrikt übe,
dce ibereits cnclgetecitei Aenderun« des lb' kesit» über den «!>' ,>
zuklaud veileUce der Reichotanzlcr den « looccikettrlar stlroder i»
seinem Percrecer kür dielen lktekchoilebereich

Wb verlkn, >7 Oklbdcr Der Lhck de» Admirolstab«. de>
Marine. Admiralv Schcer. ikl cn Pcilcn ringeirbklc».

Wb » udaorsi . I« Okiober . Der Berüber des Allentat » gcg:»
de» « raten I ' »,a gab dei «einem polizeclichen Persiär an . dah er
Jodon » Lekccn Leclner heche . 21 Johre all und P ' ocncer der Inner
m!,,ei, en .ro >. ,o, ür erklarc . ierner . doh er dos « „ »,' .0, gegen
drn lüroien Dcszo vrruben woltie . weil er I» chm »cn Ncndeencs kur
den Sr, . de» und einen der Urheber der « eriangerun , de. strstg .»
crbixtc Im Perl »»«» de» Verhör » kugle rr hm,u . doh er veabsichngc
Hobe, argen den Slanistetretar 0. „ insie wahrend dekien Pudopesier
AccienchoU« . in Atienial zu uerubeu . doch kei »Icusie vor Auokuhrccng
de» Be , luchs adgcreist gcwckec,

»eil n tarn Friede » n >tM,« «gedt.  m uh unier » , » «An» », » -
brachen, kiraii nn» » täeke »n. ch reickî e Zeichnn«,
anleih « na, »der Ml ,» » »rW» mV,r «m V»ch« n « -
11« . wer « eld veriiigbar HM: auch »er » inheehemistekte »«« stimm
Weni ^ n, ianiei nnm . 3« mehr striegoanleihe . k nähre km
ehrenoalien Frieden-

Fenn , Vehr « « » .
Mitglied de» Rrichaiag».

varkihendee »e, Venstche« vrdeiier -üan,reite ».

Vst» Manifest de» Kaiser , Karl.
Wb Wie » , 17 . vkiaber . Sin « Sonderausgabe der „Wiener

Zeitung " veröffentlicht fotgendc » kaiferliche Man,fef,.
An meine getreuen österreichischen Bvtker.

Seil dein ich den Ibron bestiegen habe , ist »» mein unkncocegiis
Peslreben . allen meinen Poltern den erichncec, Srcede » zu «rrmg ' n
kacuce den Bokkern Oesterreich , die « gbnen zu welken, am denen sie
die Straft ihrer Bokkalum » unbehcnderl durch » encinnckke und Rrc
düngen zur stegrekchec, Snikakiuug drmgrn und ,„ r cdre ^ecllcae c>n°
cocilichcticklcheWohkladr , rrkokgrecch verwerke » ' »•' »»» ^ or Iccrchl
dore Ringen de« Wek,kriege » do> dor Srccdenrwerk bisher g»h>mm>
Steide, „ „ ui . Irene und opierwillcge « Srkrggen van Rai unb SnI
dthrungen Hobe» in dieker ichweren Je » dor « oieriottd rudmooll
verleidigi . Die honen Opker der Slcceges »mkken uccc, «men
»Ic r e II b ° i >» n s r i e d e u kichern, on deiirn - chwellk wir Istulr
inii (Hotte« S' ikkesichen Runmedr muh ahne « aunmi » der R. uaui
dou dc» Bcuerkonde » out iecnen »alürkccheci und hoher zu»«r>oit>g-n
«runbiogrn in Angrikk genocnmen »' erden . Dce « untche der atier
rcichikchen Baller sind hierbei Ibrgkokicg »NI einonder IN Sn Non«
zu dringen und ihrer Sriiillnng znzcciühren . Ich »i" ,? *?;
hceie» Wrrk unirr ireier Miiwirtung meiner Boiler >m weckte ,' ne,
«rnndlägk dnrchzukichren . die kich die verbnndeien Monarchen ic
ihrem Sriedensangedv , zu eigen gemach, hoben ve ' ierrccch iacc
dem Willen keiner Völker gemäh zu einem

Vunderftaat»
werden , in dem ceder Boklrllnmm oui keinem Scedekccngrgediec» kein
eigenes » gglkicher ltzemeinwekcn dikdec Der Bereinigung der poinc
ich«» Skebcel» Oesterreich » m,I einen , „ nobhnnaigen nokncicheo
Sinai , wird dierdnrch in tecnrr Wecie vorgegrikken . Die siadc
Ieiest kam, cbcem tüebceie erhall den « ünichen ihrer Peoälkerung
»»liprechend . rcnr Sonderklellung Dirke Reccgek>al >->n«. durch dir
die Jnlegrim , der Ländrr drr nnggrckchen bcckigcn » ron « >n ^ » n»>
Weile berühr , cncrd. loll kkdem cmiconoken SinzekiMal » kerne oelbtt
ktnndigkei , oewohrleckien Lik wird oder auch gemeinkaine Jnlc,
ekien wirkkom ichusirn und sich icberoll dorl zur ltieli ' ing dringen.
N' O dce lhemeinkomkeil «cn Ledenrdedürini » der einzelne » Sioak,
weke» clt. Jnrdckandcic wird di« Ilerecnignn , aller strnil » grba ' rn
jecn . um die flrohcn Aulgnbecc . die sich nur den Ruek'otirrllngen des
lürceger ergeben , nach Recht und Billigkeit erkolgreich zu lolen —
Bi » dirkr llnigektoliung auf gefelzlcchecnWege vollendet flt. dlecben
dir sicklrbenden Scnrfchlungen zur Wabruno der allgrmemrn Ln
tereffen unvernnderf beitehen . Mefne Regierung ' kt beanstragf
worden , zum Reunukbau Oektcrre 'ch» ndnc Vertilg alle Ardetieit
vorzuberecirn . An dir Völker , auf deren Seidstdeiti nmung das
neue Reich sich gründen wird , ergrdi mein Ruf . an dem o-osir''
Werke durch Rolconafräf « injfzccwcrken. dir — gebfider an » Reichs
rofoabgeorbnrfrn jeder Rarion — die Jnferesien der Völker zu ein
ander sowie im Verkehr mif meiner Regcrrung zur Seitungb ^ n'

Sine stundgrdun , »» » . ..er » I I°Urn. ^ « , „ nand . gefestig, durch ki ’ eiÄ
W » kan,,,.  I , v ' löbrr . Drr st- fstr I.rh ada» >’> I darinnen , die er umühkieht . »-» ein Bund freier Volker « w den

! d'gnntz .' reiz' flrainm ber m . ,oppot tagcnbcn »' rst. n osto>>' utimcn >1011 l . . .. ». . .. .. - ». - « — n«« efn »«»̂ AtiMH
1 fei 0:1$ de, '., 'Hrncialiupi ' rinienbemen I * Neiubiud (Tanvfli ! Agende

Antwort Z»a»hcn : . .
Der tteuearutz dcr 132 afßmürk,scheu Vsareer >'NI w«r b .' ton-

h: r -3 wobianan Nehmen Sic herzlichen Dank dafür Dos enge
>Band da : ^ ronc „nd Tfolk in Prcutzen vertnüpit . stammt ans den

schwersten 7ogen unserer altpreutzischen tUcschjchtc. „ nd gerade die 'e
schwersten Tage sind durch das vertrauen - volle ?.' . 'ammenm,rken

>beider de' Ausgangspunkt eines ungeheuren staatlichen For ' ichritte»
^ „ !-.d ungeahnter ualionaier .ZtrasteMwicklung gewesen . Mein Wer-

treuen , das, dieses B " Nd sich auch unter veränderten Berhöltni ' ien
I bewahrin w"rde , ist ett es der Finduon 0 ü denc, '. mein

Waube an eine ftnrle und sichere Zukunkt de«. Vater '. ,»de« beruht
De, evangelischen Kirche erivochien in ernster (seit neue Aulganen.

Meine MtstettvnG»».
1 r 1 c englischen  ll r 1 c g v v e r 1u st e '.Heuler meldet aus

Loitdon sicher soll Zsnglond itn ZZliege ungefähr eine Million
Mann on Toten verloren haben.

«zzvAmsterdam.  Nach einem diesigen Blakte werden >n
Lzvlli'.nd w' rläutig Fluchtlii .ge an « Belgien ». wartet_

Tages Rundschau.

'lanonen . oie es uwsionegi . n-.- ein ounu unn * ,
Stürmru d." Krieges hervorgehen . Der Segen des Allmächttgen
fei über unserer Arbeit , damit bas grobe Friedenswerk , das wir
errichten , das Glück aller meiner Volker Hedemer.

Wien . Ift. 10. Karl p . Auffarff m r

Gleichzeitig wendet sich Kaiser ftorl solgcndermatzen an
Armee «nö Alvtte:

Den Wünschen aller Volker vellerreich » entsprechend , erfolgt
ihr Zusammenschlutz in national - Staaten , vereint in einem Bun
desstaate . Wenn hierdurch eiuerieits .Hemmungen beseitigt werden,
die im Zusammenleben der Völker bestanden , lo lall andererseits ge
etntem Schalten , zum WoKie des eigenen Voltes und Vaters .mde:
künftighin ungehemmt freie Bahn offen sein . In diesem beben
tungsvallen Ätigeublick wende ich mich an die Armee und Flotte.



V»n liuicn ^Uiboi hui (m Xinit und (linifltrtt nllc Noitonett milcr
«noMitr und mit mir freie unlösbar oetbttnben.

Ilnrrid'fllljrlirii Ifl intin « rrlraurn , bafj (irr feil ulterslirr und
hlbewährt» Wftfl brr Irene und l! intrad)t iinocrriUfpnrfu'ÄiSR,“ 01furtDrfftl]

iichonetn
nd Jnm

Schön

leben wirb. 3bn u>ollen wir bewahren. Sr werde
neuen Staaten baafaltbarflr Erbe, ihnen und mir , 11

men. Da« walte fflott’
nbrunn, 17. Oktober Marl ui.

Kiw©<«W,S?reMn Uittged««-
Biebrich, den 18. Otlaber 1918

c i bb e r n c a t  i e n fl | u b 11 ii u m. l)eir Hehrer )Ro 11) ift
■Hit liinfitiluf) iliiiei ’MIrlfainleit in illörsbeim nutmubi 25 Oahre
als libbtir au der acnKrbliitieii Foribiibmtgsfchttietätl«. Er hat flit)
auch um die tförberung bei ifkinerbeverein« fehl oerbient gemacht.
Mage ber <liioilar nach lange in gemahnter Frisch» legen«reich in
unferer Stadt mirken!

' ixute beging der Magazinvertnalier <wrr Peter Berg  den
JaHreetag feiner 4Gabrt,tet, unimterhrachenen Täiigteii auf der
„’Rbeinbuue ? nn tftnfi der ;’,rit ennarechendhcithränlto fich die
Feier diele« Wcbrnltagii. auf eine Ansprache im ^ !enaaltung «ge
baube der Jabril , hei der dem Fuhilur leiten» der Finna ein nam
haltet Betrag in Kriegsanleihe und namens der Beaniten und Ai
beiter ein Ehrengeschenk überreicht mürbe

»Pali , etliche Nachrichten (gelegentlich einer auf An
ardnung eine« Militärgericht» bei einem biefiaen Ulirt narge
namtnenen Durchs tichtittg mürben mehrere militärifche Vetletduitgs-
ftilite gefunden — Bei einem biefi«en Seifensieder nuirbcn über
KU Kg. Seile und Felle beschlagnahmt In mehreren (hefchäften
wurde lailettefelfe feilgebaten Da die Herstellung und der ver
trieb non Fettfeifen aerbaten ift, verfiel die Seife der Beschlag-
nähme. — In einem (grundftüit der 'lBlesbabenerflraV entstand
ein unbedeutender Stubenbrand, wobei ein Kleid und ein Tischtuch
beschädigt wurden. — Biegen Felddiebftabl» kamen8 Personen ,ur
Anzeige. — (lingegangen find 2 llebertretnng«an,eig - i

> Wb Bon den oerichiedenften Seiten ist an da« Neichsschas.aini
und an die R.-ichsbont da« Ersuchen gerichtet morden, die Zeick,
n u n « «f r i ft I fi r b i e 9. » r i e fl » a n I e i b e \ u o e 11ä n g e t n
Wie wir erfahren, ist beabsichtigt, dielen Anregungen statt , u
geben und den Z e i ch tt u ng « ichIuff u in ungefähr
14 Lage hinaus , ul ili leben.  Der endgültige Schliisiterniin
dürfte in den nächsten Tagen belaiintqegeben werden.

Wegen Maffenertrantungen van Beamten werden die
Dienftftunden  bei der biefi«en Telegravben . und Fern

tlle  vom 1». d. Mt», ab van 7 llbr-
igefetzt Da auch in dieser Zeit I

Ist
Anrufe sogleich , u beantworten

sprechstelle  vom 19. d.
nachm, sestgesent
vast besent werden

Die Arbeit bei de  r B u che ä e r n sa m m I u n g
kühle Wdtter läßt die « uchetkern früher , n « oben «allen
das Sammeln möglichst viel bringen lall, muh
darauf eimichten. Am vartellhasteftenwird es in
weife mit den nötigen Geräten, Beinemiidtem,
Halenftangen ausgerüstet, in gifchirkter Arbeitsteilung,u fort
La die (kikern inuhfam ans dem Altlaub aufzufamstteln find,
man gan, erheblich au Zoll. wenn vorerst einige Wann da
Saud unter den Bäumen beifeit» kehren, denn auf reinem Boden
~ " ' rächte leicht ju finde ‘ .

r « erlügiin«. s
tn. Nun lenei. _ . .. . . .

ein und schütteln bis die Buchein , ltr Erde fallen Dl« schwächsten

Da«
Wenn

an sich beizeiten
[f fei». Wf »'len und

fummeln
fpart

da« alte

leicht zu finden. Hol man Ltstttückkr' oder
iersiigung, so kann man sie stakt dessen über da,

N
*&Inh die Früchte b

lohnen zur Serfii„....„ „ . , ..... .. , .
laub breiten. Nun lenen andere die Halenftangen »i den Aesten
ein und schütteln bis die Buchein jnr Erbe fallen Die schwächsten
und » eiusten Sammler können sie mm anflesen. Da natürlich noch
manche iinreinllchkeiten dabei find, mich eine Reinigung borge.

‘ Eiebvorrichtung jur flanb Ift, wirstFall« keine Elebvorrichtung zur .
die Bnchein mit einem kräftigen Schattfekwnrf gegen den

nonmien werden.
man die Bncheli. . - . .
Wind Auf diese Weise ist, besonders wenn man das Werfen noch-M I k _ I -1 . 1.. . . . ...’l . . uk« II)«l.,L̂ .... ^ tu uvtfaluil Kuilll Kf,Mills wiederholt , eine genügende Reinigung zu erzielen , denn die
vollen und schweren Bucheln fallen dabei am melteften. Es ist UH

.. . . . _ jt». ab von 7 Uhr norm, bi» 9 Ubr
Da auch in dieser Zeit die Arbeitspläne nicht
können, so wird e» nicht immer möglich fein, die

woraus die Teilnehmer Nütkfichi
nehmen wollen

-' Wir machen aus die Bekaimtniachungder itijenbabnhirrlt 'on
Mainz in heutiger Nummer aufmerksam

* Au« Anlast feines Ul. Stiftungsfestes  veranstaltet der
* a t b o 11 f che CSünglingsoerein der erz - Iefn
P f a r r g e m e i n d e im grasten Saale der Alien Turnhalle am
nächsten Sonntag einen Elternabend. für welchen ein gröberes Pro.
fromm ausgestellt ist. Om Mittelpunkt desselben stehen2schotteheaierstiitke. tSiehe 2ln,ei,ie.l Sicher werden die Mitglieder der
Gemeinde der Einladung gerne entsprechen, um so die Arbeit eine»
für unsere Zeit besonders wichtigen Vereins zu unterftiisten.

° Worauf der Feind wartet.  0 » der tfifenbabtt traf
ich vor einigen lagen einen Arbeiter, der in Manchester interniert
gewesen und vor vier Wochen nach Deutschlandentlaifen worden
war. (fr schilderte den herzlosen Neid der Engländer, die »ganz
Deutschland ausrotten " wollten, um sich bereichern zu können, und
ich muhte an das Wort jene» englischen Ministers denken, der gesagt
battet »In diesem Kriege wird seder Engländer reicher werden/
Wenn dem Feinde in legier Feit da» Krieg,glück auch geneigt ge-
wesen ift. so hat er doch an dem heldenhaften Widerstand unserer
Soldaten erfahren, hast seine Nechmmg nicht ganz stimmen will.
Auch feine weitere Hoffnung auf den Verfall unserer Iestigkelk
drausten und daheim must vergebens bleiben.

* Wb Om Zusammenhang mit den gegenwärtigen Otrorte>
rangen der politischen und militärischenLage gewann die Frage der
temobilifirruna und Entlassung der Arbeiter au» dem eieeresoer-
band erhöhte» Interesse und besondere Bedeutung. Na» dem schon
uusgearbeiteten Plan lag dem Neichswirtschastsamt  die
Aufgabe ob, zu entscheiden, in welcher « eibenfolae beim Friedens-
schiltst die Facharbeiter, um die e» sich hier in erster Linie handelt,
zu entlassen seien. On Anbetracht her ungeheuren Bedeutung, bte
die Entscheidungdieser Frage für die Zukunft de» deutschen Wirt
schaftslebens hat, glaubte das Neläiswlrtfchaftsamt die « tränt
Wartung für die Entscheidungdieser Frage nicht allein tragen , u
können. Am vergangenen Freitag sind deshalb, wie die ..Nord».
Allg Ztg " erfährt , die «ertreter der für diele Fragen belonbers in
Betracht kommenden»tauptreflorts mit den Mitgliedern der blindes
ftoatlfthen Negierungen zufammengetreten Das Ergebnis der Be
Iprechimgen war die Bildung einer besonderen gemischten Kgm
Mission. Ohm gehören einmal die « ertreter der baupHüthlidien
Neichsbebörden. darunter auch des Nelchskommiffariats für das
Wohnungswesen, ferner die « ertreter der bundesstaatlicheaNegie¬
rungen und die devoilmächligtenVertreter zmn Bunde,rat für
Handel und Verkehr, fchkfestkicheine Anzahl van Arheffern aus Ott
dufkrle, Fandet und Laudwfrtfäiast, sowie uan Angestellten Mid
Arbeitnehmern an — Wie wir wrifrr erfahren, bildete diele graste
Kommission einen au» zehn dis zwölf Personen bestehende,, klelneii
Arhelisausschttst, der fein* Sfstttngen hrttfe beginnen mir». Es ist
vorgesehen, über die Ergednisie der veraiungen «vrllattsend die
vesfenliichketi zu „meeeichien. Wir sind üherzeugk, hast die Ardeil,
di» dorr zu erwanen ist. zur Benchigimg der Veovlkeettng. die über
dt» wirlsthastfichenZustände nach dem (Wiege, besonders oirf dem
Arbeite- und Wohnmigsmarki. sehr im Untiarrn ift, wesemftch bei.
tragen wird. Drr » ammilsion würde ihre ichwieeig und verank
rnanungsualte Aufgabe jedenkaklsmesenkkich erletchlen. wenn die
Rickstünien, dte von ihrer Arheil zu erwarten sein werden, nan der
Vevökkerung sorgfältig beachtet und befolgt würben.

Einer Mutter Kietze.
Naman von Oos Schade Ha »dick»

II , Fanseftung i ,Nachdruck aerbaten.,
Och hin dach schon eine ganze Weile hier im Zimmer, oerieidigie

sichUlfn. Sie mar toirber leckre geworden, denn di« Mmirr sah gar
nicht döst aus , und dit Strakprrdtgl klang gelinder, nfs sie gesiirchiei
hall«.

On der lat war Frau Mannas Aerare mir ein vberskachliäiee.
Der vli «, mik dem sie Lisas !ra„ des zeefniitcelen Kleides gnmtttlge
kfiestakl umsastt», mar »her skol, und zörkisch, ak? zürnend. Einem
inneren Drange folgend, trat sie pköszlschauf Ihre « ekkefkez,t uitb
dröckie einen Knst auf bereit frikchc Lippen Und gerade heule märe
es so ivichkig gewesen, hast Du zeiiig kamst, fugte sie keife, brach

hrhingk naiwendig. hast dir Vuckxln an der Oberfläche trocken ahge
liefert werden, weil sie sonst des der Sinpcsung als enipsindlichi
Wäfdsrüchl« rasch verderben würden. Wenn die Bucheckern noch
nast find, muffen sie in einem lustigen gedeckten Naum 10—15 Zcnki
ineler hoch aufgeschüliek unh 1—2 mal täglich umgefkachen weihen,
bis sie an her Oderstäche iracken sind, erst dann find sie lieferangs

^ ^ ihwsboben. allgemeine  0 r i s t r a n t e n I a 11e. ^ ur
Adwendang des starken Andignges bei der des Samskugs ftattfin*
drnden Aiiszahlmig des Krankengeldes hak die Berwallung onije.
orbitct, hast non 9—11 llbr vormittags Krankengeld nur für die
fettigen Kennten ge,ah» wird, deren Famsticimamen mik den Buch¬
staben A- K ansängl. tvähreud Die übrigen Buchstaben, L—I in
den Stundeti von II —I Uhr obgeferklgk werde». Diese Zahluugs-
ardnang Wird oott Seiten der Koste im Ottieresteder AllgemeinHeik
streng eingchiiite», nianach sich die Milglieder zu richien baden, wenn
sie nicht gewärtig lein toasten, adgewirfen zu werden. Auch wird
darauf aufmeitfani gemacht, dast infolgr ausgetretener (frlranfungs
fülle im Beamlenpersonai die Erledigung der tlleschösle mit grasten
Schwirrigkettenverknüpft ist. Etwas Nücksichtnahme rrsäkrtm »ab«
geboten. Der sortgeirf» im Steigen begriffene Krankenstand bezif¬
fert sichz. ZI. auf >999 arbeiisunföhig» Kranken, mithin über 7. o
S). brr Mikgiieberzabl Die wöchenttichrn Aitsmrnbtmgrn für Kran,
kenbiile bftragcu z. Zi . .iniKiO—S5099 Mark, wovon allein fast
211999 Mark auf Krankengeldentfallen.

Frankfurt , 17. VNvber. Durch nächtlichen Einbruch würben
vom Dienstag »um Mittwoch ans einem Pelzivarengefchästan her
Zell vier Damenpelzmäntel, mehrere Pelzkragen unb « uff» Im
Werte VONetwa « ttvtt Mark gestohlen. — » ei einem Einbruch lu
bas Pelzwarrngrfchäft van E. THtet lu her » rosten EfchknHefmer-
flrnste fielen den Dieben für 24 999 Mark Pelzwaren In hie S)änb».

Für mehr als 10090 Mark Fanbfchub». feibene Tücher und

einig, Minuttsi mli ihm ili Ihsjienbem Fianzofstch»bei «jciuiui,  iju.
mllir unb Btrnf Dann verliest er de» Saal . Ein Offizier frag,»
den Ucrwunbtirn, .ob er wisse, wer mU ihm g fpraäien halle „« in
holxr kbeneral", meinte hsr Franzose, ,Eo war her Kaiser", sagte
der vsttjier Uebrr das (steffcht des granzvfrn ging »in geästes« er
wundern. Dann frag!» der Offizier, »haben Sir ihn sich so oarge
itcBiY" Der SVranlr schtvieg eine Wille mtd sagte bann l*ifc, „on
m’a iromp, ." (» tan bat Mid) geköaschi»

Uw sich gegen Mt « rippe , u schützen, bi» fest, übet all unh teil
weife and) bösartig kLungrnentzündnng) auflrill , empfiehlt sichd.e
Bcrmeldtmg des Berkebrs mik Erkrankten, n»d wett» lekiifk damn
Liefalle ti — Abgefchlagenbeit, Frösteln, Neizbnfte» — iasark Auf
Indien des Bettes, Gebrauch ichweistlreidender Mittel und Anritiuttg
des Arztes,

ftarlsrüb«. Om Sirirgslajarctt Karlsruhe ist der Istföhr.ge Lohn
des Süiatoletrrtärs Erzderger an der (strippe gestardcn.

Einen bemerkenswerkeuErlast bat das b a I) 0 r i I d, e 01>st t;
nt i n i ft » r i u m hfnansgegrben. Dir zttstöndiget, Stellen werden
darin ermahnt, mit den auf dir Ankiagebank gekommenenPerson«,,
mehr indiaiduell und human, wie bisher keikweife geichrbrn, zi,
verfahren. Die Oisttzeik deinge oft Perivnen zur Anklage, g«̂ ,n
die nichts eranesen tvcrden könne. Die Nichter dürsten darum m,di
in Oedeu, gleich den « . rbredter erblicken oder sie io behnndeiu.

Lin « ewistens-TNoHnruf. Der Bezirlsanttmanti van Pin „,i
iats , Dr. '.Haumann, richlei an die Bauern feines Bezirks eilten
krittligen (stewiif»ns-Mni>nrttf, der an den öffeti!iid>en Anfchiig
föaien bekamilgegeben wird . Er beginnt mit den Worten , „Ortu
gilt»", und fährt bann u. u. fort : „hüte Dich, deutscher Bauer, das)
Du nicht ansönast. das Denkmal deiner Arbeit zu unkergraben mit
dem (steift der Geldgier und brs Wuchers. Das Ernlrergednts und
die Anbattsiächrn werben falsch angegeben. Kariassein werben nur
ntübfam adgeiteiert, vielfach beimliü) versteckt unb gelegentlich zu
Wucherpretse» zu >L—2» Pfennig und noch teurer verlaust, di,
schon obgerohmteMilch zu LO—90 Psrmtig das Liter, die Bauer
zu 9—15 Mart das Pfand oertaafi , Vieh wird orrbeimüchi und
zu enaruien ilederprrisen schwurz geschlachtet. Die Arbeiter. Bram,
ten und Bürgeriamiiieti können dies« Preis« nicht mehr erschwingen
und müssen— hungern! Sa kann und darf die Sache nicht mehr
weikergeheit. Neiiet euch vor euch feldst. ihr Bauern , halt « nun
Prbmgerichküber jedrn aan euch, drr vom JMbludHsteufelbesessen
ift, bann wird der Bauernstand der naiwendige Grundpfeiler de«
vakerlnndes sein

Und «kenn dt» weil voll Teufel toät !
Auf, Michel! nimm die ganze Kraft,
Unb siebe fest Im Ringen,
Unb wenn die Le » voll Teufel war '.
Es must dir doch gelingen.
Wenn « vkt dir viel« Feinde gab.

Viemdei, erbeuteten Vorgang«,« nacht Einbrecher bei einem Hin
beuch in dos - erren-Artilelgefchäftvan Fuchs, Käiferftraste07,
— Au! die Ferbeisihäftnng der Mts dem vpftfckjen Geschäft von
Schicficki)' Siröbtein geftoblenen vpttfesten Instrumente und Photo-
graphifdien Apparate frftte die zur Deckung de» Schaben« ver
pflichteie Vetsichemngsgrkllfdiatt « ne Belobmmg von 2000 Mark

vdeiuefts. Bar 25 Oabren liest sich Hier ein Paar flanbes
omM'd) trauen , kürzlich bat bas Silberpaar die kirchliche Einfeg.
rung nachgebvik

21us Ubelnbefseu. Das Höchst unsichere unb i* nach den
Orten recht verfchiedenarkige Bild im Weingefchasi Hätt weiter an.
Da« Kanfgefchäfk zeigt keine einheitücheTendenz, da die Ansichten
über die nächst« Antiinfk im Weinhanbel recht g« eitt sind. Wo man
«ine weitere Kriegsbanrr befürchtet, rechnet man mit Sicherheit auf
»in rrneuies Anziehen der Preise, mährend man heim Ahschlust
eine« baldigen Frieden« mit ebenfalcher Sicherheit auf ein weitere«
Sinken der Preis» sich einfteük. 0« nach der hier vvrberrfchenbrn
Ansicht zeigt sich auch bei dem einen Käufer mehr Wagemut, heim
anderen aber um fo grössere Zurückhaltung. Daher kommt es auch,
hast in der »inen Gemeind» noch immer r«bt ansehnliche Preis» ge¬
boten werbe», wie in Oppenheim mit >80 Mark , in der vinaer
Gegend mit 120—150 Mark pro Stück, wöhrenb in onbrrrn Ge¬
meinden kaum ju 100 Mark ein» richtige Kauflust zu bemerken ist.
Om Allgemeinen ift seftzustellen, hast die Unsicherbettder ganzen
politischen Lage wie ein Alpdruck auch aus dem gegenwärtigen Wein-
gefchast liegt.

ÄekckijM «- .

bann aber, ba sie einem Bück brennender Neugier in Tbea« Augen
zegn« war , ad. Och möchtr nachher einen Augenblick mit Dir

tprechrn, Lila. Oestk will ich nur schnell Klrln cherlba zu Bett
bringen, bann ruh ich Dich Sa lange tnnnft Du |a Thea helfen.

Sie nickt» Lisa nach einmal liebevoll zu und gab Ihr eint
ieichten. zärtlichen Klaps auf bl» Wange. Dann Hab sie bas Kind.
das ihr fehnfüchligdie Aermchen emgegenfireckie, aus dem Stuhl
und verliest mit ihm bas Zimmer.

Siehst Du. ich habe dach recht gehört, zischelte Thea leise Ader
iug' Mutter nicht«, dast Du es schon meist!. Nun mach aber schnell,
hast mein Auffasi vorher fettig wird.

Das war irdvch leichter gefaal als getan Lilas Getonten
waren fegt in Hellem Autrubr . 'Was machle die Mutter ihr zu
lagen haben ' — Wae vielleicht doch etwas Wahres an bem Ge
Ichwöst Iheasr Sie biklierte der jüngereii Schwester, die sie tmge-
bulbig „nt Aermel zerrte, lauter bttmmed Zetta uitb als die Mutt«
nach einer Weite den Kopf zur Tüe heeeimteckit und Ltfa winkte,
war der Autfäst noch tt'cht zur Fällte gediehen

Thea beult« empört hinter ihr der. Aber Lila bvrie es nicht
mehr. Schwnnkenb ttntichrn einer ungeniiffrn Furcht nnh Nett
«irrb« folgt« sie ber Mutier in den Nonm, her, biete kür sich als ihr
.' xstigtitm eefervlert hatte

wtt hob»» Zachmlnstter uu» Mfufster ohne DortestuMe,
Erste» stehen einem bestimmten Ami oor und flnb ausfchltestllch nur
in bhfrtn tätig. So haben mir u. a. Finanz ., Kriegs-, Handels-,
Justiz, und Kultusminister. Neben diesen Fachmintstern gibt es
legi auch Minister ahne Pvrirsrnflle. Diese gehören zwar bem Se-
famlmluiftersttm an, haben in ihm Stfz und Stimme , nebmen an
allen Beratungen hi !, stehett aber in, Gegensatz zu den Fach-
Ministern nicht an brr Spijze eine« besvnberrn Ministeriums ober
vtrwaliungszwrtgrs . haben also kein Portefeuille fb. b. Mappe,
Tasche), wie man im Parkamentarismus sagt, — Rubegehösterbezm
Pensionen beziehen die Minister ohne Ponefenillr nicht.

Allgemeiner Lanbesbtttag. Ein attstervrbrmlichrr Allgrmeiner
Landrsbelloa ist von der obersten Kirchenbehörde auf Sonntag,
20. Oktober, anberaumt toorbtn. On der bftr . Beringung Heist, es,
„Wir stehen in einre Zeit ernster Prütttng und schwerster Nöte und
Aengfle. Besonders fäiwrr lastet in dielen Tagen auf uufeeer Seele
die Sarg » um das geiiedie Vaterland. Diese Sarge lägt aber unser
«ult mehr denn je und um fo tiefer bas Bedürfnis empfinden, im
gemeinsame» Ged« seine Zttsittchl zu Gnit dem Herrn zu nehmen,
Olm anjuihben , hast Er mii uns hi . Seine Hilfe unb Barmherzig
teil uns nicht uerlage"

„On ma tramp . " Als unlängst der drttische Kotter durch das
Eüaft tuhr, beittchte er auch ein Feidiazareli am Fitst der Aagefen
0n lebhafter Unhrballung mit Verwundeten und Kranken ging er
van 'Bett zu Bett und kam la mich zu einem verwundeten Franzosen,
den eine deutsche Streife gefangen hotte. Der 5foifer plauderte

Derselbe war winzig klein. Ein Schrank, rin Tisch und dir
Nähmastbine standen darin, und an dem « was ausgednnten
Fenster war ein gemnttichrsEckchen. Hier hatte «in btdutmer aller
Leffel feinen Plast und davor stand her Nähtisch. Das Fenster ging
onf den « arten ,n. So tonntr Frau Hanno zugleich di« Kinder da
brausten deautfichtigen. wenn sie hier fast und ardellrte.

Es brannie nach kein Licht in dem Zimmerchen, irauliche
Dämmerung breitete sich hier aus. Das schien der grplaghn kleinen
Frau die belle Belettchlttng. um mit Lisa zu sprechen Schwee ge¬
nug war da« ohnehin.

Fron Hanna riiufperie sich„erlegen nnh nahm itUe ihr* Mütter
liehe Würde zn Hilfe.

Dn wirft es gemerkt baden. Lisa, dnst der Herr Landrichirr von
Klingen — ganz feierlich sprach sie den Namen und Ittel aus —
Deinen Battr lehr häutig hrluchi AI« er da« erftemnl kam. mar rs
eine michtigr hirnfttiche Angetegrnhril. Du mristt es ia, Du machtest
dem Herrn Landrichter damals selbst die Tür aus und er trägt» den
Pater später nach Dir. vast er sesti so oft wiebrrtamml. hm mii
dem Dienst nicht« zu tun, wenn er auch drnsrtden z,tm Darwand
nimm!. Och begreife nicht, dast Du es nicht längst leidst gemerkt
Haft, dast er Deinetwegenkämmt.

Die lesticn Warle fliest sie ärgerlich, van der eigenen verlrgrtt-
heil tidermanm, hervor, weil Lisa so ganz regungslos zuhörte, ohne
ihr mit einem Wo« zu Hilf« zu kommen.

Meinetwegen'' wiedeehvli« das junge Mädchen nun in einem
Tone, aus dem die Mutter nichts entnehmen kannte, es kannten
Fnrd)t, Abwehr nnh auch Freud» darin liegen. Nur dast Lilas
Siimme ein wenig zitterte, merkte st».

Da zag st» das Rädchen an sich.
Natürlich Deineiwegrn. « eit, das Hättest Du nicht gedacht, dast

Dtt in fä jungen Fahren schon »ine solch» Erohe' nng machen
würdest1 Denk « mir, dao grast» « lückl Wir gut. dost wir Dir «ine
iadeilvfe Erziehung gegeben haben, mm hast Du es leicht. Dich In
den vornehmen Kreiien. in hie Du durch Deinen zutünittgen Mann
lammst, zurecht,ufinhen.

Sie hatte sich in eine gewiss« '.Rührung hineingrrrd« . Wenn
sie oder glaub!». Lisa damit nngeftetft hohen, sah sie sich ge.

Du darfst es dennoch wogen,
Er gab dir auch dazu die Kraft,
Dos gröstte zu ertragen.
Doch wenn ff» dich mit falschem Wart
van MenltHenrechtumstricken.
Dann weif sie mit dem Sthwttt « fort,
t)üf dich oor ihren lückenl
Auf, Michel! Nimmt di» ganz» Kraft,
Last fedrn Muskel fpomieul
Und wenn auch manch» Wunde Mufft.
Last neu den Mut entflammen!
Harr' an», wenn rings di» Weiter grollen,
Sieh' fest, di» aller Sturm oerwebt.
Der Herrgott selber kann'« nicht wollen,
Dost deutsch» Art zu Grund« geh«.

Neueste Tkachrichie«.
B «r I i n , den >8, vkioder 1918

Dos „Berliner Tngrhlatt " meid« , DerbrrüchilgkeVer
b r e che r P «»r Bogt aus Dnisdurg, der wie seinerzeit derichtti,
»inen Pvlizeifttgeämen erschossen hat, imirb» in Mannheim oer
Haft« Nach einem '.Reoolocrtampf mit Schusiteu' rn verühle er aut
offrurr Strafte Selbstmord.

Onfolae eines Erdrutsche«  stürzten , wie dem „Berliner
lagcblatr aus Lugano berichtet wirb, in Nvncigitvne bei Nam.
10 Häuser ein. Bisher tonnten 14 lote unh einige verwundete
geborgen werden.

ver Kriedensschritt.
DI» deutsche Antwortnote.

Dos Kriegstadlnett  hielt, wie hi» »Boff. Zig." berichtet,
gestern vormittag eine SftfinMgt Beratung mit hem 'JJertreter Der
Obersten Heeresleitung ab. Um 5 Uhr würbe die Sitzung wieder
autgenommen. Ein auf 8 Uhr anheranmier K r n n r a t , an dem
dir grfantir Neichsregiernngteilnrhmen fällte, wurde a e e f cha be n

Der „Darwärt »" methei , Di» Antwort an Wision wo,
gestern Gegenftanh eingehender Beratungen des kriegstadinetts
unter dem Barsif, des Reichskanzlers. Im » erlauf« der Brrntung«,
wurden auch Gutachten der mastaebendenmilitärischen Stellen g«
)äri. Wie man hart, wird von der Negierung eine varhrrige Z»
ammrndrrasnng des Hauptausfchnffes erwogen. Der rndgülltge
eiipunt ! des Zafammenlritts ift noch nicht festgefefzt

Ein Aufruf der Sozialdemokratie.
Berlin,  18 , Vklodrr. Om „Dvrwärts " erlüstt der Vvrftond

der fvzialdemolrälifchenPartei Deuifchtondseinen Aniruf an die
deutschen Männer und Frauen . Der Aufruf hebt hervor, dast «.

rlunaen fei, das Deulfch» Reich in friebtichrr Neaolulion vom
ibrigkestsstaai zmn Dolksstaal umzuwandetn, der bi« Aufgav« ha!.

gelungen fei,
Obrirneiisstaa
dem beulfchen

ng.
Friedens und

den Volk Frieden und Freiheit zu dringen. Dir Regie
Sozialdematralen angebären, müsse eine Regierung de»
mb der demvtralifchrn Umgestalimig des Landes fein. Der

Svzialdemvt

mzt

eha

Aufruf bekräftigt da« Gelöbnis der Sozialdemokratie nam 4. August
1914 und fügt hinzu, mit einem Frieden der Pergewattigung, De
müUgung und Berfefzung feiner Ledenoimereffen wird fick, das

täuscht. Das fang« Mädchen machte sich aus den Armen der Mutter
. löst ' * 'frei und I

Heiraten. !
östlich

Inner!
,ell auf.

soll briraten den Herrn Landrichter?
Ver ist ja fast so Ott wie der Pater!

Ader Kind! Beteidsgt fuhr Frau Hanna aus. Wem, man eine
solch» Pani » machen kann, srägt man nicht nach dem Atter an»
austrrdem, der Herr Landrichter ist in den Dreistigrrn, während
Dein vatee die Fünfzig hinter sich hat.

(Ftnerlei, er ist viel, viel za alt für mich, deharrle Lisa. Und
bann, wer weist, ab er mich wirtlich will, er Hai es doch nach gor
nicht hefggt.

Fron Hanno lächette. Wenn Lila iestl schon auf bi» pratiiiäxn

!»r auseinander, dast das auch nicht gut mägilä,
der einstweilen noch »ine Ausrede tür feine

Besuch Int Hans« seines Untergebenen gebrauchenntüffr.

Seiten der Angeiegenheir rittging, fo batte sie gewonnenes Spiel
Sie festte ihrer lockst- 1 ‘ " ‘ ..
fei, bast brr r
hänfigrn .
bn »r ia nach gar keine Ahnung habe, wie sie, Lisa, über ihn deute.
Bis festt bade Lisa sich bei seinen Besuchen höchst fetten gezeigt, ab
sei sie auch, wie bettle, gar nicht z» Hanfe gewesen, und gerade beute
Hab» «r dreimal in recht ausfallender Weise nach ihr gelragi.

Das alles berichtete die Minier in qrbämpttrm, überredend«»
Taue, unb hast Ihre Marie nicht wtrtnngsta » an Ulla abpralltrit
merkte sie an deren heftigem, liefern Stirnen.

!ll(o tu wirft vernünftig sein, Kind, schlost sie. Eine derarlige
Partie bietet sich Dir mir einmal im Leben. Herr von Klingen ist
reich, lehr reich, datum braucht er auf Weib nicht zu leben. Wie
eine Meine Fürstin wirst Dn leben können, Stiles, was das Heden
Schönes bieten kamt, ftein Dir ittr Vertilgung, trenn Du leine Frau
am ft. Und dann ifl er ein Monn, aui den Dn stolz fein tannft
Et bat oetiprochen, morgen wieder,»kommen. Dann wirft Du reckt
nett mtd Oed zu ihm lein, das oeriotichst Du mir dockt, nickstmäht?
Und min komm, wir inntien zmn Botet geben. Der gute « gier, et
ist anck ganz attigeregi.

'Wiiienioo liest Lila sich io« ,leben Ohr ' tiiches Kinhrrgrsichi
wies eine leichte« lalle aui , mtd ihre Augen bückten nicht fa keck
unb übermütig in die Weit ,uic im,fl; sie schien ein wenig aeefiö«
zn teilt



.mtlciie » Ol» nimmer metzr otofinöcn Du 'Jlutnit moiBt da- ito .f
Ln Bestrebungen der extremen rechte» und sinken Partiten , die

n ee Rrgsernng ln Miftkredit zu bringen

voran»,tchttiche

mm, , ... . . . <*« wendet sich ebeulo
ni'iu’n da» »lldeulsche D- ntagogeMum . wt« geaen gewisse Tre>

der auftersten Linien , die durch botzchrwiftlsch« Revoinltö »«
-hrdfrndie « . beiter «egen die Regierung ° »sz»p«tlsch«n versuchen.
'■",riia .- Bestrebung »» . io Keift, es , erschweren nur den Frieden
*\ aic jriedtich» ve .nokraliiierun , Deutschlands . v .r » ufruf
iiafa mit der Mahnung , die jetzigen jchmeeen la » ftandbas , , u
Ürtnken in dem ftcheren Bewnfttlei » . daft dir Zukunft der « öfter
äerladnuntz, der Demotroife und den, SoziaftSNtti» geharl,

Lansdoivne über da» neu« Deutschland.
Ecuisdown« hie» z» London «ine « 'de, worin er iag .e, daft

., ,einer Meinung die Deinakrattslerun« und Paria,ne » , -.rtjic
I.e e eui chland» eine Wendung angenommen habe, die. was man

2 von ihr in chauvinistische» Prellen Englands und tirankre .chr
l,ae„ möge, nicht mehr aut, »halten lei >n,d die will bald vor d.e
7 .loche eine» wirkiick»en d«m° lrali,chen Deulschiand » stellen we .de,

iei die» frlbft in demokralilchcn Prellen tkngland » noch „ ich.
iniorder» stark ausgeprägt und dleter Skeptizismus erkläre I.ch
i .a. oae, liet ein«ew »r,eite Misstrauen gegen da» bisher .«- po

Regime Deulschiand», « der er sei pertonlich der selten
,,,>>» zeugung. »ah nach der neuen « er- Deuilchland weitere , lehr
'.loel-ende Resormen gegeben werden , zunächst oarauriichtitch nach

Richlun, hin, daß sich die R' chl' der Monarch .« in der Pr .eg.
iriedenstrage nicht vlet von derienigen der »nglilchen Mo-

e,z»e unterscheide» würden . Da» Recht der Ernennung oon M .t>-
. . . der Einberutung und Auslosung der deutschen Boiksverlretung
. .,7,. zweisello» in kurzer -seit genau jo wie in England «»Hand-
".. . ...erden, E » sei die» dl» Folge der Entwicklung , welche Deutsch'
:„a >e«, »in, «schlagen habe, die Macht ln die Hände der « ölte»

"... ... die eine» einzelnen Herrschers zu legen . Wenn die Entente
Ir einer mit den höchsten 'Vollmachten ausgestaiteten deulschen
>>ell- ..eirretun« und damit vor einer radikalen und endgültigen
'' ■Üilfriinr v*- Im 4 \a.tklAI<iiik leintir lif n»m neuen

_ . . . . _ _ wNteruua lür
tt> Otiobrr dl» zu... nächsten Abend

»re <sttl »om Iben » »"

Ziemlich heiler, tracke» , nach«» kühl

cebenomikkeloertetlnn» in bo» wöche »om 20. M» *'« W
26. Oktober 1916.

Es werden oerabjotgt an srde Perlon.
1, au, Lebensmittelkarte i Rr , 12! t'Nähr.n.» - , , 160 9wj «

«raupen . Preis 44 Pia da» Pfund . ' Pf “"» 2 >ch««f»

2. SMÄÄS « 2 .F " t . » « . -r °.»

uusV*ebensnüt » stgrle II Rr 147 1 « tun» Zwiebeln . Prele

4. aus ^ arto^ eUane ^ Rr Id 1« Pfun » » artoltet « . Preis w
vhnrÄarken werden oeradtoigl : Ddrrgemüs». üaliee Ertaft.

Sol , und Suppenwürfel , wie bisher
Fleischlose Woche.

Die « estelllarien au, obige waren können oon heeue ab be,
den kiändtern abgegeben werben . Die .Händler muss. » dl« Beste»
»arten spätestens Dienstag , den1 22 . » Mt «,, ootmitta «« bl« , 1 U»r
un Rathaus . Zimmer 20. abiiesern , Di» « usgabe der Waren k an
di» Händler ersotgl a.n Mittwoch , den 23. d, Mt »,, nachmittags
zwilchen 2- 5, lihr ln unseren, Lager « rmenruhstr 2, dagegen wird
die unter Ri 2 angelührie Butler an, gleichen Tuge .tachniilia ««
von 4 Uhr ab in unserer Perkaussftell », stutsersm. IE, »nd die unter
;z angelührie » Zioiebr!» am leiden Tage nachmittag» oon - 8 » de

zähsten mit Segle«, un» «ran,wagen
»ei»eerdlglmgeu, sowie SochMsahsten

und alle anderen Jahrten
werde» auogelühst durch:

Mlh . Seilberger, coynkulschercl.
Sirchstrnfte ll.

reiuna uni» oaiini vvr öuuitni»»
,g de» Regime » in Deuilchland steh«, könne sie dem neuen

- chhiono «röfteren iiredit und gröberes Beriraucn einräume, .,
7.. .... oder müsse sich auch die Stimmung und Haltung Englands
..akiüiderdem deutschen Volke ändern , dem kein aedemutigter und
nn-'.äiiungslrieden aulzuerlegen l»i. sondern ein Frieden , der Haft,

..sichas, und Beraeliung ausschlieh» und «lewähr sureine Lauer-
. nö gut» Verständigung im Schafte des Bölkerbundes dielet,

" Alles da« hört stch sehr schön an . Wir haben aber erst kürzlich
1.1, hord Uansdown » »rsahren . welche Friedensbedingungen er dem

'..„l.ben üieiche zudiktieren möchte. Und dieser Umstand inach, uns
),n,i doch seinen neuerliche» zahmen Umwandlungen gegenüber
tue,10 mifttrauisch.

Mae « luschräukun, der « bnlllotmherft-llaa,.
r .e i.IstZusan,inenhang mit dem Friedensangebot entstanden«

Wijofitiit Hane Gerüchte erzeugt , die den Schritt der Mittelmächte
,j Mangel an Waisen und Munition zurücksühren wollten , wie
v „Ho,(HA« Aeltung " aus « rund oon Mitteilungen einer zuoer-
Ulioki, Stell « demgegenüber Mitteilen kann, entbehren diese B «>
^ .o.ougen jeder Begründung . Unsere Walsen - und Munttlons-
.'.enaung hat in keiner Beziehung ein» Einschränkuitg «rsahren
.,d I. genau so leistungssähig wie in den oorhergegangenen
Lidreo

Erlundenr Rachrichl.
«da «erli » , 17 , Oktober. Die englische hseltung „Eoenin,

melde«, die englische Regierung sei im Besitz von Onsor-
-aiionen. die den vollkommenen Beweis »rdrächlen, daft da» U-Boot.

ken Passagierdampser »Leins,er " versenkte, mit dem genauen
2,-irtl ausgeschicktworden wäre , di» zwilchen England und Irland
idrendenPassagierdampser zu vernichten. Das U-Booi Hab» diesen

MeM erhallen, nachde.n der Reichskanzler Anlang der vorigen
«.Zo.he leine Friedensnol » an Wlilan adgeschickt habe. Da » Blatt
I,,n es sei wahrscheinlich, daft Wilson diese Tatsache dekannt war.
t,v er die Antwort an Deulschiand adschlckte.

hierzu wird un» von zuständiger Seil » milgeteilt : Die vor-
iiedendeMeldung der . Evening Rew »" ist srel «stunden und ent.
,cn,ri in keinem Punkte den Tatsachen. Sie wird , wie viele andere

in letzter Zeit in der englischen und sranzölischen Preise er-
lf,Auslallungen  ossensichtlich nur verbreitet , um Deutsch-
ijnü '11 üblicher weis « zu verdächtigen und in den Reihen seiner

für die Fortsetzung de» » riege» Stimmung zu machen

Der neue « usba» Oesterreich».
!l»s Wien wird dem , » erl. Lokalanzeiger berichteti Rach.

>111 neuen « ulbau der Monarchie wird der deutlch -ofterr . ichilch»
iu .,t insgesamt über « «V0« iv deutsche Einwohner , der lschechtsche
iiam in Bödmen 4242000 , in Mahre » 1800000 , in Schlesien.
l'. iimn. insgesamt also 6261000 Bewohner zahlen und der l awisch»

wird 20420k « Slooenen und Serbo -Proaten umsats- ,.. der
ntiientscheStaat » »10000 Einwohner . >

Dewolttätlqkell in Dolen. v .
i.inna Warschau,  17 , Oktober In den letzten Tage » sind in

-.einen Orten de» Generafgouvernemenis Gewalttätigkeiien ver.
.st e. erden, denen leider ein deustcher«öendar .n und zwei Soldaten,
«.ist,,' einzeln rütklings überfallen wurden , zum Opfer fielen.
• ,„ iii„aftreg»In wur den sofort getrolien

rt.-uag, 18. Oktober. 7 Uhr̂ Snmphochekonzert,
19. Oktober. 7 Uhr. Attsgeh. Abonnemenl ! Einmal, «»»

ihastspiel de» Fräulein hannelore Ziegler »om « roftherzogl.
-10s und Ralionaitheater in Mannheim . Eigene Tanze . Bor-

:, - Mg .^ Ottobe"». 6 Uhr , « usgeh. Abonnement ! Erste» Kost-
ltziei de» itönigllchen » ammersänger « Herrn Hermann Jod-
tomker von der Königlichen Oper ln Berlin : Der Prophet.
Johann von Lehden : Herr Hermann Iadtowker a « ,

-i -iiiog. 21. Oktober, 7 Uhr. Au, «eh. Ab ., 4. B ° lk»° b«nd. Bolk. pr.
r .e zärtlichen Berwandlen. heraus: Die Dtenstboten.

Ii.'„s,og, 22. Oktober, 7 Uhr, Au, «eh. Ab., Zwe .te» und letzte, « aft-
ioiei de» Herrn herniann Iadlowkeri Martha . Lnonel : Herr
nermann Iadlowker a. <S.

Miitivoch, 23. Oktober. 7 Uhr, Ab « . « radamant ».
'eeoerbtog, 24. Oktober, 7 Uhr, Ab. E. Hossmanns « rzahiitNgeu.

i' Ug. 2\  Oktober . 7 Uhr. Ab D. Das Sliliungslest.
i.„i,°,og. 26. Oktober. 7 Uhr. Ab. A. Die lusttgen wetber oon

;siiiitog,̂ 27. Oktober, 2 !4 Uhr. Ausgeh. Ab.. Aus Allerköchstkn Be-
'etil' Bvsttellung für die Pri « l»«rb»itestchasl : Die , östlichen
.''erwandteit. 7 Uhr. Ab . D : Da, Drein,äderlhau »._

tzinderzimmer zankten sich Ernst und Thea . Der Lärm
i. tis hier aus den tzorridor hinaus , » nwillkürisäi horchte

- .' - hinüber. Sonst , iveun sie solche Laute hörte, war sie da
»i .iii gesahren, jetzt war ihr. al» ob ptotziich ,'iesengroft etwa»

i :-''!'.endes zwischen ihr und den lheschwistern stände , als ob sie
' .»lost sei und nicht mehr zu ihnen gehöre • • •

: ''r bierichissekrelür Hanno blickte aus, al » seine Frau mir
. 1,nitrat . Run . hast Du mit ihr gesprochen , «ragten seine Blicke

' Litas tzaps hinweg und die kleine Früti nickte. Da saftie er
-i 'ki, unter Lisa» Pinn . In (einen sonst io ernsten , gemessenen

schimmerte e» von Stolz und Rühiuiig.
! 1 weift , nun . nicin .tziiid. welche» ungeheure lüsitck Dir be-

- ist zeige Dich dessen würdig , sagte er feierlich.
' '1 siarrte den 'Pater an . Sa »an , and>r» erfchien er ihr

mb doch glaubte sie ihn zun, ersten Male richtig zu sehe».
.' er wer . Sie sah die Fäitchen i» dem überarbeiteten , müden

' ' in. sah dar. ergrauciide haar und die von der unenltv .'gien.
■ , ; ,.en Arbeit am Schreibtisch gebeugte Üieilatt . und er tat

1 r 'otzUchseid, unendilch leid. Bisher hatte Ile Ilch immer , trotz
!mdlichen Liebe , vor dem Pater ein wenig »eiurchtet. denn

-. .11 -r stets s» ernst und streng. Selten hatte sie ihn fachen
"11 iu,d oltmai » ihn , gezürnt , wenn er durch icine lieintich .m

' :»>!«!«,I und leine grämliche Stimmung die Mutter quälte und
. ,einen Manieni ichlaft he hochannrnd di« Auge » . Sine
■ beste,' ging ihr aut . wie schwer dar Lehen hiejenigen druckt.

1 tgeii und arbeiten müssen, um da» tödliche Brat iiir sich und
iwnillle zu und rtz fchien ibv Ulbfl i*t»t »in

mir all diesen kleinlichen Satgen hemahri zu bleiben , wenn
1■ b .'ii reichen Man » heiratete.

lFastsetzun , folat)

m unsee- 'm Lager Iögerhos ausgegeben
Biebrich. >8, Oktober >«I8. Der Magistrat . I . P .: Tra pp
P »,ritzt 1 Auszahlung brr wohuungsmitten . Di» Auszahlung

der Wadnungstnieien lür den Skadkbezist stader am Saumkog . den
>9. Olkober. oarmitlag « »au 6—12 ' Uhr, tm RakhouIe statt . Am )
aleichen laae . vormittags oon it— 12 Ubr, lind dtefelbe für o>.ss
Valdstnchendezirk im Polizeigebäude . Waldstraße 52 . statt . Aah-
jungen nach dem ange«vdencn Termin können nicht mehe veeü « f«ch'
tiat werden. ^ ^ „

Biebrich . 1K. Olkober KU* ._ Oie « ladtkcme: ^utbe.
Vekannlnmchung.

Um die zur Versorgung der Bevölkerung und des Heeres Mt,
tzartosscln und ondcren LebcitSNtslieltt. sowie mit tzoh.en er,older-
Ischen zahlreichen Transporte dewatilgen und den gewaltigen An¬
sorderungen der heeresverwottung genügen zu können, werden die
in den Fahrplönen mii einem Punkt  ot » „bis oui wettere » ver¬
kehrend" dczeichneten Züge sur einige Zen nicht mehr gesahren . Es
ist daher dringend geboten, daft atze nur irgend vermetd tchen Reifen
wührend dieser Zeil unterbleiben . Bon der Einsicht Wer wirb cr-

, Reiieveri .'hr»
louyrrno . - . . .
warte, , daß dies« ernste Mahnung gewi,scnbatt beachtet, und dadurch
schärfereMaßnahmen zur wirksamen Beschränkung des .H

982

(vinfiutiic BesteU « na d» rch ^ er » wrecher Sie.

Codcs -Hnjeigc.
Verwandlet, , Freunden und Bekannten die trau

r,ge Mitteilung , daft nun auch »»srre liebe Tochter.
Schwester . Schwägerin nnb Tanle

Allna Eva Sachanaa
UN blühenden Aster von >8 Jahren ihrem Bruder m
die Ewigkeit gesoi«, ist.

Die trauernden .Hinterbliebenen:!amMe Kaspar Schirherriedr. Schieher. z. Zt. i. Felde
amilie hch. Grundstein
ohanna Gensler

Biebrich «Mainzer Sir 0s. den >8. Oft. 1018.

Die Beerdigung sinder am Sonntag , b«„ 20. Oktober,
nachm 3 ’ Uhr. oon der Leichenhalle de» Kiesigen

Friedhose» au» statt.

serngehattcn werden
Main, , den 10 Oktober >0>8. ,

Königlich Drenftiich» and « roftherzoglich hessische
_ Eilendahndirekkian.  ,

Konsum Verein Biebrich !««d l
Umgegend e. G . m. b. H.

emvlicbltrote Möhren
_ das PI « » » Id stritt. _

Das Säugiivgsh im Biebrich
WUdtkm » alle -Straft«

sucht.-*•»'»>« Schülerinnen
»n « Grleenun « de » Sji » klin » « pst «ae.

Arbeiter
|und Arbeiterinnen

gesucht.
W. Ca» Wwe ., Biebrich.

Trauerkränze
Dlitmengeschtlft Leule ttatt«,
stSteöb « » - » , Dadndosttt . 6. Femrvl 637»

Kindische Hachrtchtea.
Evanaellscher Salle ^ enst. Sonntag , den 2tz. Okiaber lilltz.

21 . S . nach Irin Ciutobcttag . Haupt -Goltesdtenst «hauptkirchej
»err Plärrer itüdler . Beginn des Läulens '.'.45 Uhr. des Elottes-
dtenstes um >0 Uhr. Eingl 428 . haupll . 134. 1—2. Tex, : Psl . 7.h. 4.
Rach drr Predig , Ld. >34. 4 Schlufti . 383. .„ aup, . l»oite !.dtcnst
(Oranier -Ekdächinis .ilirches Herr Pfarrer Stahl . Beginn siehe öden
Eingl . 24 . haupti . l«8 . Text : Markus 14. 30. Rach der Predigt
Ld. 108. 10. Schlufti. 302. Im Auichluh an den Elottesdienst smdei
die Einsllhrung de» Herr Dr . MriepeMrog in fein An» a>» -Urchen
oorfteher statt vlolterdienst aui der Waidslrafte^ Herr viarrer
Merz -Wiesbaden . Eingi . >67 . haupti . 270 . schlufti . - ,0 . 0.
Evangelitcher Männer und Iüngiings -Perein . Btvltich « Belpre
chung nachmittags 4 Uhr im Diakonissenheitn . TexI : Joh . 4. 4. - >4^
Evangeiitcher Sonnt,igs -Berein junger Mädchen. Beriammiung von
4 31J—-7 Uhr im Volkswohl Bibelstund » oben » 8.30 Uhr im saale
des Diakonistenheims . Herr Piarrer Slohi . -

ceichendikkerdirnftvan Sonittag . 10. Oiioder di» «michi « ams-
lo«, 20 . Oktober: L heuftrr . tzirchstraftc

S ». Marien -vsorrkirche. Sonniog . den 20. Okiovcr 1018 . « °r
mittag » 0.30 Uhr. « eichlgrlrgenheik. 7 Uhr: Frnhmeise und ge-
meinsum»' bl. Zlomnu.mon des Jünglings . biefellekk- und Mutter'
Vereins . fv.W Ut»r: >ttndermesi - und Predigt . 9 .45 Uhr: Hochamt
und Predigl . 11.15 Ubr: Milikärgottesdienst und Predigt . )toch
mittags von 12 Uhr: Bibliokbekstunde. 2 Ubr: Bofenkranzandacht.
5 Ubr: Beriainmlung des Müttcrvereins mit Predigt . Täglich
Ü.D Uhr- bl Mei »e in, Marienbaus und OU und 7.15 Uhr: bl. Mej
(«n in de, Piarrlirche . Täglich abends 0 Uhr: Rolenkranzanboch,
in der ttapetze hes Mnrienhauies Samstag nachmittag 4.3N Uhr:

Hcri -Ieiu -tziarrkirch«. Dbiintag . den 2t,. Oiioder 1018 . Vor
mittags 0 30 lihr : Brich,geirgcnhctt . 7.30 Uhr: Frühmeise mit ge
mrinschoiti. hi. 'tomn-uniöt , de, Iünglingsvereins . >0 Uhr: „ och-
am, mir 'Predigt und Segen danach II .13 Uhr: Borromaeus -Bereu,.
RachtNtltag '- !> Uhr: Roieutran , Andacht mit 'predig , und - kgttn
Abends 7.30 Uhr: Iüngitngs Verein . Slistungsseft -Fe' icr . Tugtzch
7,6  Uhr - h! Meile , abends 7.30 Uhr : Roirnkronz « ndoch, Mit
Segen Dienstag : Seetcnamt itir verftardene Ettern . Mittwoch:
Seetenam , iiir den geiaiiene » itrieger Leutnant Schutte . Donners¬
tag 7 Uhr: Engriamt . Freitag : Seele,laint . iür den geiallcnen K.-re.
«er Wilh Schnell . Samstag „achmitiag von 5 Udr un» abends
von 8 » hr Nb ist iöeiegenhco zur ht. Beichte.

Sk. « » Ian»-psarrkirche. waidstrafte . Sonntag . 20 Oktober
1018. 7.18 Udr: Frühmesse mit hi. Kommunion de» Männer-
Apostttimes und der Erstkommuiiikmnen . 10 Uhr : .tzochamt nul
Predigt . 2 .18 Uhr Rolenkranz 'andachi. 4710 Uhr : Beriammiung
de» Jungsrauen -Berein ». An Werklageb hi. Metze um 7 18 Uhr.
Donnerstag in der hi. Metze ist Kriegstzinandachl . Mtzlwvch und
Sam »ta« ist SchMgmiesdienIt . hl . Betchle : Samstag 0 Uhr. Sonn¬
tag 6.3» Um Sonntag II Uhr : Borromaus -Vereln.

Evangel . Gollesdlenll zu Amöneburg , « onnlag . 20 . vltoöer
1018 RgchmUiags 2 Uhr : Gottesdienst . Predigl : Herr Piarrrr
Heinz

Berwandlen . Freunden und Bekannten die
ichmerzliche Nachricht, daft unser liebes , gutes Tüch
,, -rche». Schwesterchen, Kousinchen und Enkelchen

Albertine
im Aller oon 0 Jahren nach kurzein, schwerem, mir
graften Geduid ertragenem Leiden gestern nwrgen
2 ' . Uhr ianst entzchlasen ist.

Di« rraukrndon Htnl«rbtz«d«ne» :

Eduard weder, z. Zt. im Felde,
und Frau geb. Ammon

JamUir heinr. Ammon.
Biebrich  a . Rh ., den 18. Oktober 1918.
Clisabechenstr. 18.

Die Beerdigung findet om Sonntag nachmittag 3 ' -
Uhr von der Leichenhalle des Friedhofes aus statt.

yür die herzliche Teilnahme ber dem .<)infcheidei»
unseres lieben Entschlafenen

Reinhards Dustmann
sprechen wir unseren Dank aus

Alberstne Ammon
AamMr Heinrich Ammon.

B, « drtch.  den 18 Oklobt'r >018

portier
»itzt, midi Kriegstzestiiadioier
(llntcroffi iirrl tzon tztesinem
groben Fabrilbiiiö »o dal
dtgiit, littiirtlt oeiildil

'.8ug«'' ,' !« erdeten u E 2n7
an die ('ieiil'-'iftäUilled». 2*1.

Arbeiter
u. Akbriteii»««!

linden dauernde Beschäsiigun^

Sekllellerei SSHnlein.
Schierstein t. « Heiagau.

Telemannstraheö
AdK. 3. S !. 2 .-| >i» ,vcr >» "i,nnu,,
a . I. II . Rökires dosseldii.

Sllt geballt.S<w»
schön« Lag « Btkbr , mit wir,,
ichailsröutn «». Logis -Ztinmern.
Stallung ulw ., pr«>»w . zu v«e-
kauien. Augkbole unter 2028
an di, Geichüiisstell «._*

Ailter»

Arbeiter
gci '.xht . 137

Sr.Karl öoffmannu.4o.
Bahnkolsk ' id_

Arbeiter und
Arbeiterinnen

gciucht. 133
Vater & « ».

»«udetiabrt ».

MllllimSdchrn
von 8 T oder Iaa«ffh«> geinchi
101 Ädolistrak » 11

WeißzeugnSherin
. geiucht.

herber . Main, », Sir 7

Schöner Laven
zu vermiete».

Naiiersirape 8 .
Raheres bei

varracki , Tdelemonnstr . >4 . 1.

SauhereWei-wein-
und andere Flaschen
zu verkaufen.

Aottfried Ziinkelftr. 9.

Latten. Schwarten
und Brennholz

z» verkauieii-
Zimmrrmcittrr stopp.

12 'Lartwca ._

A Acker Spinat
zu verkaufen.

Wift̂sdadener rtraße T9

Cyaisekonane
zu l»» >k»u arluchi WO'.

tllOmrr . -Jlboliplel , 3.
tfiiiftidir . pcbraucktte

Gaslampe
iuchi.
laldaiic-It,»»« >2 . 2

zu Kaul«» »«sucht
W

Lungere

Verkäuferin
Iiir sosorl gesucht

ist. Schüller. Rolhausstr . 22.



talhol.MMsvnem
Biebtld) a. « h. - Herz-Irsa -Plarrei.

Am nddtUcn« »»»»»«. » » »O. C »«okcr . Untat
abcnta 7'/s Uhr au» Aulai, bc» >», Ciijtimctalcflc«
im groben Saale der „« Ile» turuballr “. ilallerplab.ein

eitern Hbend
Hall. 3ur Austiihrungae'ouaen:

l. „Vom Verräter umgarnt".
diilleri'chrnspiel In 5 Aulzägrn.

2.„Bichel,dertühne Lustschiffer".
Schwank in l Akt.

Prelle der Plätte : l Platz im Vorverkauf l M..
an der VtaNe1.20 M . 2. Platz in, Vorverkaal
0 50 M .. an Ler Aalte " ÜV M.

ttastenvftanna tt , Nttr . beginn vuuft 7' , ttkr.
Die werten Ellern und Angeköriaen untererM«t»

niieder. sowie Areunde und Gönner dev Vcrrnt» wer¬
den hiermit treur'.diichit eirgeladen.

Der Vorstand.
Tie («enetalbeobe , zu der die .fttntat 3utrllt

haben. Untat CoNUiag natitmitaa 3 Hur Halt.
Harte » Hub im TJoruethaui zu da"en bei tan

^  Tllilflllebcrn tas Vereins.. Icruie bei Fron
JL v 4öict bartuv « itrie,. TBelhernalle, >»>d In

&Aif  brr ällicu Inrubnlle.

9 MMun Sie MMw Ins Feld  «
$ VeUHAisniiriie vm  gute Biller2
$ irNItet Irtfeselttfl J

Photograph Stritter 5
Rathausftrasso 94. •

v >)
&rM

Mf

Union -Tfceaiei ». (
Satuftaa uou 3- 7 llbr.

Grotze Kindervorstellung.
nun 4» Pia . 3 Pia » .1.7 Pta . 3 . Pia » 3.1 Pta.

!, » ,,» » » WWWMW» > » » » » Ult,U

1
l » W» l

Reserve- u. Land¬
wehr-Verein.

tttir erfüllen hiermit die traurige
Pflicht, die Mitglieder von dem
Code unteres lieben Kameraden

Heinrich Schäfer
in Kenntnis }u fetjin. Jn ihm vnUtrtn wir
«inen lieben freund und wrd ein ehrend«s
Hnde' Hen ihm Iither lein

Orr Vorstand.
Die Beerdigung linder Sr'.rnsiag nachririung !,2 llhr
tiait her Sieidicnilttfle aus Hart. — Wir oertommeln
uns I Uhr im tKeftnuroni„örnaria " und bitten um

zahlreiche'Si'ttillgung.

Todes-Anzeige.
Hllcn Verwandten und Bekannt») die

faurge Nachricht, itaü £tU.rn nach huTjer,
tdiwirer Krankheit untere liebe Ccchter und
tu re Sehw.fter

Luise Heß
im blühenden Hit» von 2U Iahten ent-
Idllafen ist.

Die trauernden hjinterbliebenen:
Kamille tjelnr. fjcf) u. ftlnbcr.

Biebrich  iBurjgatte I ). 17.ültt . IDiH

I)ir nttr .ll.jun,) lind» tramsraj den >!>. OVo
üb *, von dir Ctltbmh.ri f di» ¥ r dtv.' tr* aus bau.

iil

Die Beerdigung unteres lieben 6t,t-
IchlaUnen, Herrn bächenmiltcr

Heinrich Schäfer
findet am Samstag , dm 19 Oktober,
um V £ Uhr (nicht 2 Uhr ) statt.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Sonntags den ganzen Tag geöffnet.
Hufnahmen an trüben tagen und aband«

bei elcMrUcficm bidit. tot»

flm lo Oktober ilt un¬

ter Vereinamitglied , Herr Tltagajin-
Verwalter

Hdam Mai
mit Cod abgegangen.

Der Vcrltorbene war uns stets ein
lieber, treuer Kamerad . Mir werden
lein Hndenken allezeit hoch in 6brcn
halten.

Biebrich , 18. Oktober 1918.

Der Vorstand.

Todes-Anzeige.
Vorwondien. Freunden und Bekannten die

Ichnrerjiiche Nachricht, daß nun auch unser tiehe«,
gute» And und liebes Schwesterchen

Helene
in die

Die öeerciigung findet am Samstag , nachm.
4 llhr , vom Sterbehanle Oltlhilmsanlaj « l

aus statt.

im Atter von II Jahren Ihrem Brüderchen
li .uiflteU gcfalgt ist.

In , Namen der trauernden .»'»intcrblicbcncn:
Jriö Krämer
Marg. Krämer ged. Böhm

und Schwester Elisabeth.

Biebrich  n. Rh (Diltheystr. 8), 18. Oft. 1918.

Die Beerdigung findet Samstag , den 19. Oktober,
nnchmiliags 3 ' .. Uhr, oott der Leiche,ilmlle aus stall.

Mol. Mrienverein.
Unser braves Mitglied

MriaAnnaSchmidi
ist am 10. Oltoder sanft im Herrn entschlafen.

Die Beerdigung findet am Samstag,
den 11). Oktober, nachmittags3 Uhr, von der
Leichenhalle aus statt.

Biebrich,  den 18. Oktober 1918.

Der Vorstand
de» ftatffoL Marienvereins.

Gestern verschied tin«rwatl «t unter Heber Kollege und
Vorstandsmitglied

I)einricb Schäfer.
öflir verlieren in ihm einen lieben Kollegen und freund,

dem wir ein ehrendes Hndenken bewahren werden.

Der Vorstand
der Välker-Z«>angSM«ng Viebrich.

Bcrwnndleit, Freunde» und Bekamtlen hierdurch die schmerzliche
Nachricht, das, Misere liebe, gute Müller, Tochter, Schwester, Schwägerin
und Tante, Freu,

Luise Arnold Ww.
ged. Schröder

sansi dem Herrn emschlasen ist.
Die trauernden Hinfrrbliebrnen.

B i e b r i ch llklisabelhenslrake 18), den 18. Oktober 1018.

Tic 'Sccrtnunfl f»nhet comotnfl, den rttober #ncichmittnstsi ' . llhr . non der Vciri)cn>
ball'* des Urii'dbffe- n"S ftnM.

Danksagung.

Verein der Kolonial'
warenKieinhändirr

«ledrich ». Mb.
Untere Mitglied» werden brr,

mit za der am Samslag, denL>.
OHotar nachmittags'öS Uhr im
«allda ns .mm 6cbutanbgt,,11)1«
badener Stroh« 13 stotlstudeodnr

Mitglieder
Bersammluttg
hdstlck» «lugelata».

Der wichtige» Tagesordnim«
halber hi»«» wir»in uoU.iählin,»
atlctaln. it. Ter

EMo -ViogM
Beriänmen Sie nicht da« au:«

wätztie Schiaaerprogramm!

»DerMeAderErlösun^
LI, NeidensgelchlrHIe zweier3«,

tanden in 4* 11(1.
Slnlang7Uht,Ende gegen 1019,

B . Wr . ' MllNlMI
u. tttnderbabewakinc
^Näherrs' str der« rlchiiltcH.lk.

Gebr. Sofa
zu verliaulen.

Päd . in der tKeschällsNeUe

Ladeneinrichtung
und 3- 300 algatKSfnicht«
zu DCthaulm.«näh,grtcbridiflr. 14.LI.
3-flammiger Gasherd
(neu!rnll Wirrmealen zu oerhanii
, « arleullrahe Id

Don 11 I llhr usnulllags n"0
6 8 Uhr atauds ._

Für die vielen Beweise Herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden mei¬
nes lieben, nnvergestlichen kkaiien, unseres guten, treninrgeuden Vaters,
logt» wir allen, besonders seinen verehrten'.Mitarbeitern und dem knfhal.
Mämierverein. sowie für Sie Liranz- und Vliimeiis,'enden nniern innigsten
Dank.

Im Namen der irauernden Hinterbliebenen!
Frau Marie Ecker Dw.

nebst Bindern.

Grüne Tomaten
za in cviumaNircc, Ir,wie

b' inlgr ticatntt
Dickwurz

gheugeheu. Rrl. r rirhllrntrf 13.

Mhpinscher
fchwarz mit brauner Zeichnung,
rirsterel», Jahr all, fofort zu
»erkaufen. Näheres zu ersragen
in der« elitiastsstelle.

1- 3 Kitte
Ziegenmilch

täglich gegen gute Bezahlung
und Slhgabe des Küchenabfaü»
gesucht.

Näh. in der Ihelchäslest. lle
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